
IN DIESER AUSGABE

STARTSCHUSS NEXTBIKE

NOTHILFEKURS

VOLKSABSTIMMUNGEN VOM 7. MÄRZ 2021

SCHULE ROOT – AKTIV UND VITAL

FEUERWEHR ROOT RÜCKBLICK

>> Lesen Sie weiter auf Seite 3

Ausgabe März/April 2021

MEHR GRÜN FÜR ROOT – EINLADUNG ZUM  
BESUCH IM NASCHGARTEN AM 24. APRIL 2021

Sie möchten Ihren Garten biodivers gestalten? Sie sind in-
teressiert an einheimischen Wildstauden? Sie möchten den 
Naschgarten in Root kennenlernen?

Dann kommen Sie, am Samstag, 24. April 2021 ab 
10.00 Uhr, in den Naschgarten im Unterdorf in Root. Es 
erwarten Sie verschiedene Stände mit Informationen zur 
Biodiversität im Garten, Pflanzenverkauf von Wildstauden, 
Informationen zum Verein «für die andern», welcher den 
Naschgarten betreibt, zum Lebensraum Bach, Sträuchern 
und Hecken und zu den unerwünschten Neophyten.
Als Souvenir dürfen Sie ein Erdbeer-Setzling mit nach Hau-
se nehmen, und so in Ihrem Garten oder auf dem Balkon 
die süssen Früchte spriessen lassen.



Naschgarten 
Root
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Die Veranstaltung unterliegt den dann geltenden COVID-
19-Schutzbestimmungen. Aktuelle Informationen zur 
Durchführung und den Rahmenbedingungen finden Sie  
ab dem 19. April 2021 unter www.gemeinde-root.ch / 
Neuigkeiten. Informationen zum Verein «für die andern» 
finden Sie unter www.fürdieandern.ch. 

Der Anlass wird organisiert vom Verein «für die andern» 
und der Gemeinde Root. Wir freuen uns auf viele Interes-
sierte und über neues Grün in Root.

>> Fortsetzung des LeitartikelsNaschgarten 
Root
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NEUE UNTERNEHMEN

Wir begrüssen neue Firmen herzlich in Root. 
Zu diesem Zweck erhalten die neuen Unter-
nehmen die Möglichkeit für eine Geschäftsvor-
stellung im InfoRoot. Heute dürfen wir Ihnen 
vorstellen:

Dos Santos Gipsergeschäft
 
Schön geschmiert, sauber verputzt und gekonnt 
gespachtelt – das sind die dos Santos Gipserar-
beiten. Wir erledigen Aufträge zuverlässig, frist-
gerecht und zu einem fairen Preis.

Das dos Santos Gipsergeschäft unterstützt 
Kundinnen und Kunden mit qualitativ hochste-
henden Gipserarbeiten aller Art. Ob Neubau, 
Umbau oder Renovation, dieser Familienbetrieb 
arbeitet zuverlässig, präzise und stets nach Ih-
ren Wünschen.

Weisch wo?
Finden Sie heraus, wie gut Sie sich in der  
Gemeinde auskennen.

Wissen Sie, wo sich das abgebildete Objekt 
befindet? Dann senden Sie uns Ihre Lösung  
unter Angabe von Name, Adresse und Telefon-
nummer bis am 17. März 2021 per Mail an  
info@gemeinde-root.ch oder per Post an Redak-
tion InfoRoot, Gemeinde Root, Schulstrasse 14, 
6037 Root.

Unter allen richtigen Einsendungen ver-
losen wir einen Gutschein vom Gewerbeverein 
Rontal im Wert von CHF 100.00.

Wir wünschen Ihnen viel Spass beim Rätseln und 
fragen «Weisch wo?».

Auflösung Ausgabe Januar / Februar
In der letzten Ausgabe wurde ein Teil der Bruder Klaus 
Statue abgebildet. Die Statue steht an der Grenze  
zur Gemeinde Gisikon. Gewonnen hat Gamma Sandro. 

FOTOWETTBEWERB 

Für eine unverbindliche Erstberatung oder eine 
Offerte freuen sich Andreia & Bruno dos Santos 
auf Ihren Anruf oder Ihre E-Mail.

Andreia & Bruno dos Santos
Hagenstrasse 4
6037 Root
079 536 98 51 / 079 461 16 75
info@santos-gips.ch / www.santos-gips.ch
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«NUR NOCH EIN KAPITEL – BITTE»

Kinder, Liebende, Senior/innen und Forschende 
sind sich einig: Vorlesen stärkt uns Menschen. 
Das gemeinsame Eintauchen in eine Geschich-
te, sich fürchten, gemeinsam lachen und sich 
wohlfühlen, verbindet uns, schafft Spannung und 
Entspannung. Dies wirkt sich kurz- sowie lang-
fristig positiv auf unsere Entwicklung und unsere 
Gesundheit aus. 

Was die Wissenschaft dazu sagt
Die Belege für positive Auswirkungen des Vor-
lesens sind breit angelegt. In erster Linie führt 
die gemeinsame Aufmerksamkeit zum direkten 
Erleben von Nähe und Geborgenheit. Vertraute 
Stimmen beruhigen nachweislich den Herzschlag 
und aktivieren zugleich die Hirntätigkeit. Die 
positiv geprägte Atmosphäre unterstützt die 
Entwicklung bezüglich Sprachgewandtheit, 
Lesemotivation, Konzentration, Empathie, Fan-
tasie und Wissensaufbau. Zudem erleben wir in 
Geschichten, dass für Schwierigkeiten und Her-
ausforderungen Lösungen zu finden sind. Diese 
Erfahrungen prägen uns im realen Leben und 
lassen uns Herausforderungen zuversichtlicher 
begegnen. Nicht zuletzt erhalten Vorlesende, an-
hand der Fragen und Gespräche zum Gehörten, 
Einblicke in die Gedanken der Zuhörenden. 

Tipps und Tricks für das Vorlesen 
 - Vorlesen kennt keine Altersgrenzen: Von Säug-
lingen bis Senior/innen profitieren alle. 
 - Lesen Sie dieselben Bücher mehrmals. Das 
schafft, vor allem bei jüngeren Kindern, Sicher-
heit.
 - Trauen Sie Ihren Kindern abenteuerliche Ge-
schichten zu, wie z.B. Märchen.
 - Sprechen Sie über die Geschichte und spinnen 
Sie sie weiter.
 - Schaffen Sie fixe Lesezeiten, in denen Sie Zeit 
und Ruhe finden.

Aktuelle Themen und Herausforderungen, wie 
Ängste, Mut, Zweifel oder Stress, können mit 
Geschichten gemeinsam besprochen werden. 
In Büchern werden Möglichkeiten aufgezeigt, 
mit Herausforderungen konstruktiv umzugehen. 
Diese Erfahrung stärkt das Selbstvertrauen, wel-
ches im Leben vor der Entwicklung einer Sucht 
schützt. Gerne beraten wir Sie diesbezüglich und 
empfehlen Ihnen geeignete Medien.

Ursula Gassmann, Ressort Frühe Kindheit
Akzent Prävention und Suchttherapie

Vorlesen ist wertvoll – in jedem Alter.
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UNTERSTÜTZUNG FÜR ÄLTERE  
MENSCHEN BEI DER ANMELDUNG  
FÜR DIE COVID-19-IMPFUNG

Das Anmeldeverfahren für die COVID-19-Impfung 
stellt für viele ältere Menschen eine Hürde dar. 
Pro Senectute Kanton Luzern unterstützt Seni-
orinnen und Senioren kostenlos bei der Online-
anmeldung. Impfwillige können sich telefonisch 
unter 041 226 11 88 melden. 

Seit Mitte Januar können sich alle Einwohne-
rinnen und Einwohner für die COVID-19-Impfung 
anmelden. Die Registrierung zur Impfung per 
Onlineformular kann für Seniorinnen und Senioren 
herausfordernd sein. In Kooperation mit dem 
Kanton Luzern kann Pro Senectute Kanton Luzern 
ältere Menschen beim Anmeldeverfahren unter-
stützen. Ab sofort können sich an der Impfung 
interessierte Menschen ab 65 Jahren telefonisch 
unter 041 226 11 88 melden. Gemeinsam wird 
dann die Registrierung vorgenommen. Der Anmel-
deprozess wird wesentlich vereinfacht, wenn die 
Impfwilligen eine Mobiltelefonnummer angeben 
können. Dieses Angebot richtet sich vor allem an 
Personen, die bei der Onlineanmeldung nicht auf 
die Unterstützung ihres familiären Umfelds oder 
Bekanntenkreises zurückzugreifen können.

Pro Senectute Kanton Luzern
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Heute zählt der Handharmonika Club Root Per-
len 16 Mitglieder zwischen 31 und 69 Jahren. 
Während unser «dienstältestes» Mitglied mit 58 
Jahren auf eine langjährige Vereinserfahrung 
zurückblicken darf, gaben unsere «Neulinge» an 
der letzten Generalversammlung im Juni 2020 
den Einritt den HCRP. Was uns alle verbindet, 
ist unser Instrument und die Freude an der 
grossen musikalischen Vielfalt, welche dieses 
bietet. 

Unter der Leitung von Nermin Tulic wird 
jeweils dienstags im Röseligarten Root ge-
probt. Mit dieser Probenarbeit wollen wir die 
gute Akkordeonmusik erhalten, pflegen und 
fördern. Neben musikalischen Zielen und dem 
Engagement für die Akkordeonmusik stehen 
auch Kameradschaft, gelebte Gemeinschaft, 
Freundschaft und stets auch eine Portion Humor 
im Zentrum. 

Während unserem Jubiläumsjahr 2021 
möchten wir gemeinsam mit der Dorfbevölke-
rung von Root und Vereinsfreunden feiern und 
das musikalische Spektrum des Akkordeons 
präsentieren. Dazu sind drei verschiedene An-
lässe geplant: 

Am 24. April 2021 spielt der HCRP am 
Gala Konzert im Gasthaus «Die Perle» Stücke, 
welche der Verein in den vergangenen Jahren 
präsentiert hat. Das vorangehende Nachtessen 
wird vom No Name Chor aus Ballwil musikalisch 
untermalt. 

DER HCRP – DER VEREIN MIT EINER 
GROSSEN PORTION AKKORDEON- 
MUSIK, EINER PRISE CHARME UND 
EINEM GROSSZÜGIGEN SCHUSS 
SPASS WIRD 90

Nein, HC steht nicht für Hockeyclub und auch 
nicht für den Ehrendoktor. In unserem Fall 
steht es für Handharmonika Club Root Perlen. 
«D’Handörgeler», wie wir immer wieder liebevoll 
und auch mit einer Prise Humor genannt werden. 
Wir dürfen in diesem Jahr voller Stolz das 90-jäh-
rige Jubiläum feiern.

Am 22. Dezember 1931 wurde der Handhar-
monika-Club Root, wie er damals benannt wurde, 
gegründet und zählte 23 Mitglieder. Bereits 12 
Tage später fand die erste Probe statt. Im Okto-
ber 1932 trat der junge Verein mit mittlerweile 30 
Mitgliedern im Rössli in Root zum ersten Mal vor 
Publikum. Während den darauffolgenden Jahren 
engagierte sich der Verein immer wieder aktiv am 
kulturellen Leben der Gemeinde Root und Umge-
bung. Dies insbesondere mit diversen Konzerten, 
Auftritten sowie der Durchführung des traditionel-
len Lottos seit 55 Jahren. Der HCRP organisierte 
im Jahre 1994 auch das Zentralschweizerische 
Akkordeonmusikfest, bei welchem rund 500 
Musikantinnen und Musikanten mitwirkten. Die 
Teilnahme an diversen Wettspielen und die Kon-
taktpflege zu anderen Akkordeonvereinen waren 
immer wichtige Bestandteile des Vereinslebens.
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Am Nachmittag des 3. Juli 2021 feiern wir 
gemeinsam mit Musikvereinen aus Root und 
Umgebung im und um das Restaurant Eintracht. 
Geniessen Sie an unserem Anlass «Jubiläums-
klänge» verschiedene musikalische Leckerbissen 
und stossen Sie mit uns an.

Schliesslich konzertiert der HCRP gemein-
sam mit dem Jodlerklub Rotsee aus Ebikon am  
21. November 2021 in der Kirche St. Martin in 
Root, um das Jubiläumsjahr klangvoll zu beenden. 

In der Hoffnung, dass es die Situation zu 
den entsprechenden Zeitpunkten zulassen wird, 
freut sich der Handharmonika Club Root Perlen 
darauf, das musikalische Wirken präsentieren und 
gemeinsam mit Ihnen feiern zu dürfen. 

REAL SAMMELKALENDER AB 2021 NEU 
ALS APP

Der Gemeindeverband REAL lanciert ab  
1. Januar 2021 eine kostenlose Sammelkalender 
App für iOS und Android Endgeräte. Die Bevölke-
rung im REAL Verbandsgebiet kann via Erinne-
rungsdienst automatisch die Kehricht-, Karton-, 
Papier- und Grüngutsammeltermine erhalten. 

Neue Sammelkalender App 
Seit rund zehn Jahren bietet REAL sowohl einen 
kostenpflichtigen SMS-Erinnerungsdienst und als 
auch einen kostenlosen E-Mail-Erinnerungsdienst 

für die Papier- und Kartonsammlungen für die 
Verbandsbevölkerung an. Durch die Lancierung 
der «Sammelkalender» App am 1. Januar 2021 
soll Mitte 2021 der kostenpflichtige SMS Erinne-
rungsdienst abgelöst werden. Der gratis E-Mail-
Erinnerungsdienst bleibt erhalten. 

Mehrwerte für die Verbandsbevölkerung 
Die neue App bietet der Verbandsbevölke-
rung verschiedene Vorteile und Mehrwerte. 
Die Erinnerungen für sämtliche Sammlungen 
können ganz einfach und schnell via App für 
die gewünschte Wohnadresse eingerichtet 
werden. Beim SMS-Erinnerungsdienst kostete 
die Erinnerung 20 Rappen pro SMS – mit der 
App entfällt diese Gebühr. Zusätzlich kann man 
den Erinnerungsdienst für verschiedene Stand-
orte einrichten wie z.B: Wohn- und Arbeitsort 
und dies bei gleichzeitig drei verschiedenen 
Abfallverbänden. Beim Download der App kann 
man nämlich zu Beginn zwischen den drei Ab-
fallverbänden REAL (Luzern), ZEBA (Zug) und 
ZKRI (Schwyz) auswählen. Zudem enthält die 
App auch wertvolle Informationen zu allen REAL 
Ökihöfen und unbedienten Sammelstellen im 
Verbandsgebiet. Erhältlich ist die Sammelkalen-
der App kostenlos im App und Google Play Store 
sowohl für iOS als auch für Android Endgeräte. 

Yudi Seren 
Verantwortliche PR & Marketing



10

R
O

O
T
 A

K
T
U

E
LL

STARTSCHUSS NEXTBIKE 1. APRIL 2021

Ab dem 1. April 2021 werden in Root 27 Miet-
Velos des Anbieters nextbike an neun Standorten 
zur Verfügung stehen.

Nextbike – betrieben durch die Caritas Luzern
Nextbike ist ein Verleihsystem mit dem ein Velo 
stundenweise gemietet werden kann. Auslei-
hen können rund um die Uhr per App gemacht 
werden. Rückgaben erfolgen an irgendeiner der 
offiziellen Stationen in einer beliebigen Gemein-
de in der Zentralschweiz. Nextbike bietet auf 
Kurzdistanzen eine optimale Verknüpfung mit der 
Bahn. Betreiberin von Nextbike in der Schweiz 
ist die Caritas Luzern. Die Unterhalts- und Servi-
cearbeiten werden von Erwerbslosen im Rahmen 
eines Beschäftigungsprogrammes durchgeführt.

Ausleihen von nextbike
Wer ein nextbike ausleihen will, braucht ein 
Mobiltelefon und eine Kreditkarte. Nach der ein-
maligen Registrierung per App kann sofort losge-
fahren werden. Zur Verifizierung der Kreditkarte 
wird CHF 1.00 belastet, welcher für die erste 
Fahrt gutgeschrieben wird. Der Kunde oder die 
Kundin bedient sich an einer der nextbike-Statio-

nen indem die Fahrradnummer eines freien Velos 
in die nextbike-App eingegeben wird. Über die 
App lässt sich das Schloss automatisch öffnen. 
Er/sie kann das Velo nutzen und nach Gebrauch 
an einer beliebigen nextbike-Station abstellen 
und durch das Schliessen des Schlosses wieder 
abmelden.

Freie Fahrt für Rooterinnen und Rooter
Mit einem Gutscheine-Code der Gemeinde Root 
(www.takeabike.ch / Standorte / Root) können 
Sie ab dem 1. April 2021 kostenlos während 4 
Stunden pro Tag nextbikes ausleihen. Wenn Ihre 
Leihen länger als 4 Stunden dauern, werden Ih-
nen pro weitere Stunde CHF 2.00 belastet. Bitte 
informieren Sie sich über nextbike und melden 
Sie sich gemäss Manual an. Die Manuals werden 
ab dem 12. März 2021 unter www.takeabike.ch 
und www.gemeinde-root.ch aufgeschaltet. 
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MOBILITÄT IM WANDEL – GEMEINDE 
UND SCHULE ROOT FÜHRT MOBILI-
TÄTSMANAGEMENT WEITER

Das Gesamtverkehrskonzept LuzernOst hält 
fest, was wir alle täglich erleben. Der Verkehr 
stösst überall an seine Kapazitätsgrenzen. Bis 
2030 wird prognostiziert, dass im Rontal mit  
35-40 % Mehrverkehr zu rechnen ist. Es sind 
Aktivitäten gefordert, um den Verkehr zu redu-
zieren oder auf flächeneffizientere Verkehrsmit-
tel zu verlagern, um auch in Zukunft als Region 
attraktiv zu sein.

Die Gemeinde und die Schule Root be-
fassen sich weiterhin mit der mobilen Zukunft. 
Als Arbeitgeberin mit rund 160 Mitarbeitenden 
nimmt die Gemeinde Root ihre Verantwortung 
wahr und führt das im 2020 eingeführte Mobili-
tätsmanagements weiter. Ziel ist es weiterhin, 
die Mitarbeitenden mittels diverser Anreize und 
Massnahmen dazu zu bringen, vom motorisierten 
Individualverkehr (MIV = Auto) auf die ÖV oder 
den Langsamverkehr umzusteigen. Ein internes 
Mobilitätsteam arbeitet weiterhin an einem 
Massnahmenkatalog.

NOTHILFEKURS 

Der offizielle Nothilfekurs für Fahrausweiserwer-
bende und alle interessierten Personen. Auch mit 
dem Schutzkonzept des Kantonalverband Luzerner 
Samaritervereine können wir Ihnen einen inter-
essanten und abwechslungsreichen Nothilfekurs 
anbieten.

Freitag 12.03.2021 von 19.00 – 22.00 Uhr und 
Samstag 13.03.2021 von 08.30 – 12.00 / 13.00 – 
16.30 Uhr im Röseligarten, Schulstrasse 5,  
6037 Root

Anmeldung: Zentrale Kursanmeldestelle Luzern, 
Frau Sylvia Schubkegel, 041 418 74 88, 
samariter@srk-luzern.ch, www.samariter-root.ch /  
www.redcross-edu.ch / www.srk-luzern.ch/wissen-
fuers-lebenbildung/nothilfe-und-notfaelle
Kosten: CHF 150.00 inkl. Zertifikat und Kursunterlagen

SAMARITERLUFT SCHNUPPERN

Interessiert Sie die Samariterarbeit? Möchten Sie 
unverbindlich eine Samariterübung besuchen und mit 
uns die Nothilfe-Kenntnisse auf dem aktuellen Stand 
halten? Sie sind herzlich willkommen an einer Übung 
teil zu nehmen! Nötiges Schutzmaterial wird vom 
Samariterverein Root und Umgebung (Root, Dierikon, 
Gisikon, Honau) zur Verfügung gestellt.

Dienstag, 16.03.2021 von 20.00 – 22.00 Uhr (evtl. 
nicht im Vereinslokal) oder Dienstag 20.04.2021 
von 19.30 – 21.30 Uhr im Röseligarten (je nach 
aktuellen Corona-Massnahmen)

Bitte melden Sie sich vor der Übung bei der  
Präsidentin Theres Schraner 078 800 53 08 für  
genauere Informationen
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DIE EHEMALIGE KAPLANEI IM  
OBERWIL WIRD BEPLANT

Die ehemalige Kaplanei war das erste Schulhaus 
in Root. Erbaut im 17. Jahrhundert, wurde 1808 
ein Anbau als Schulstube erstellt. Heute ist das 
Gebäude stark gealtert und verdient eine um-
fassende Sanierung. Die Kaplanei liegt auf dem 
Grundstück der Gemeinde an der Oberwilstras-
se, welches sich in der Wohnzone befindet. Die 
knapp 4'000 m2 sollen nebst der Sanierung mit 
neuen Wohnungen bebaut werden. 

Um diesen historischen Ort an bester Lage 
qualitativ zu bebauen hat die Gemeinde einen 
Studienwettbewerb gestartet. Zur Teilnahme 
am Wettbewerb haben sich 53 Büros beworben. 
Davon wurden nun sechs Planungsteams, beste-
hend aus Landschaftsarchitektur- und Architek-
turbüros ausgewählt um Entwürfe für die Bebau-
ung und Sanierung zu erarbeiten. Die Auswahl 
des Siegerprojekts erfolgt im April 2021 durch 
die eigens dafür eingesetzte Jury, bestehend aus 
Fachleuten und Gemeindevertretern.

Die eingereichten Projekte werden anschliessend 
der Bevölkerung öffentlich präsentiert und die 
Budgetierung für den Wohnungsbau und die Sa-
nierung der Gemeindeversammlung vorgelegt.
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GRATULATIONEN

70 Jahre
13.03.1951 Honegger Rosmarie
16.03.1951 Jolli Ramo
19.03.1951 Bürgi Monika
28.03.1951 Schilliger Jolanta
02.04.1951 Schamberger Hans
08.04.1951 Ukaj Sevdije
14.04.1951 Niederberger Franz
23.04.1951 Emmenegger Kurt
28.04.1951 Isenschmid Walter

75 Jahre
22.03.1946 Kieliger Norbert
24.03.1946 Röthlisberger Jakob
13.04.1946 Artho Guido

80 Jahre
27.03.1941 Soriano Angiolina

81 Jahre & älter
05.03.1932 Fiordelmondo Anna
10.03.1936 Bättig Franz
17.03.1939 Kessler Walter
24.03.1931 Brun Maria
25.03.1939 Suter Sonja
29.03.1927 Sartori Marie
31.03.1939 Pfrunder Josef
02.04.1940 Kryeziu Shaha
06.04.1940 Küng Anton
10.04.1934 Blättler Paul
10.04.1940 Helfenstein Franz
11.04.1940 Kryeziu Ramadan
11.04.1940 Meier Therese
15.04.1937 Ademi Fevzije
17.04.1940 Bienz Martha
22.04.1938 Möri Elsa
23.04.1937 Künzler Armin
28.04.1939 Weiler Luzia

ARBEITSAMT
Anzahl Arbeitslose: 182
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EINWOHNERKONTROLLE

Einwohner per  01.12.2020 01.01.2021
  5'336 5'332
davon Ausländer 1'443 1'435
Anmeldungen Schweizer 6 5
Anmeldungen Ausländer 0 2
Total Anmeldungen 6 7
 
Abmeldungen Schweizer 12 5
Abmeldungen Ausländer 9 1
Total Abmeldungen 21 6

EINGANG BAUGESUCHE

Einwohnergemeinde Root, Schulstrasse 14,  
6037 Root
Neubau Werkhof- und Feuerwehrgebäude,  
Oberfeld

Einwohnergemeinde Root, Schulstrasse 14,  
6037 Root
Verbreiterung Oberfeldstrasse und Erstellung 
Linksabbieger K17, Oberfeldstrasse

WWZ Netze AG, Chollerstrasse 24, 6301 Zug
Planänderung; Änderung Leitungsführung Fern-
wärme, Abschnitt TL1.1, Perlenstrasse

BAUBEWILLIGUNGEN

Ivo und Jenny Steiner / Gebrüder Mathis Elektro 
AG, Luzernerstrasse 31, 6037 Root
Aufstockung und Erweiterung bestehendes 
Wohn- und Gewerbegebäude, Luzernerstrasse 31

Guido und Claudia Thalmann, Berglistrasse 25, 
6005 Luzern / Tschopp Immo AG, An der Ron 17, 
6280 Hochdorf
Neubau 2 Mehrfamilienhäuser mit Einstellhalle, 
Fluhgarten 1 + 3

SZ Service Plus GmbH, Oberfeld 4, 6037 Root
Nutzungsänderung von Verkauf- zu Lagerfläche, 
Oberfeld 4

Werner und Angela Gyr, Kalenbühl 14a,  
6037 Root
Neubau Kamin, Kalenbühl 14a

ewl energie wasser luzern, Industriestrasse 6, 
6002 Luzern
Fernwärmeleitung Längenbold, Längenbold
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Perlen Packaging AG, Perlenring 3, 6035 Perlen
Dachsanierung, Fassadenumgestaltung und Um-
bau 2. OG, Perlenring 3

Werner Niederberger, Rigistrasse 36,  
6036 Dierikon
Nutzungsänderung und Anbringen einer Reklame, 
Oberfeld 5

Mabiwin AG, Fronhofenstrasse 12, 6370 Stans
Umgebungsanpassung und Anbringen einer Re-
klame, Oberfeld 25

SUVA Luzern, Abteilung Immobilien,  
Fluhmattstrasse 1, 6002 Luzern
Änderung der Fassade im Erdgeschoss, Platz 10, 
6037 Root D4

RÄUMUNG VON GRABSTÄTTEN AUF 
DEM FRIEDHOF ROOT

Auf dem Friedhof Root ist die Grabesruhe der 
Reihengräber des Bestattungsjahres 2000 und 
der Reihenurnengräber des Beisetzungsjahres 
2010 abgelaufen.

Die Angehörigen der Verstorbenen werden 
gebeten, die Grabdenkmäler und die Bepflan-
zung bis zum 30. April 2021 zu entfernen. Nach 
diesem Termin wird die Friedhofverwaltung die 
zurückgebliebenen Gegenstände und Pflanzen 
entsorgen.

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
Friedhofverwaltung Root

INFORMATION AN HUNDEHALTERIN-
NEN UND HUNDEHALTER

Wiesen und Wälder sind für Wildtiere wie Vögel, 
Rehe, Wildhasen und andere Kleintiere lebens-
wichtig. Sie bieten ihnen Schutz und Nahrung.
Hunde haben einen natürlichen Bewegungs- und 
Erkundungsdrang, lösen aber bei einem Teil 
der Mitmenschen Ängste aus. Wenn Hunde sich 
abseits der Wege bewegen, kann dies zudem 
bei Wildtieren Stress auslösen. Dafür genügt oft 
schon der Geschmack eines zuvor durchs Gelän-
de gelaufenen Hundes.

Um junge Wildtiere und brütende Vögel zu 
schützen, müssen Hunde im Kanton Luzern vom 
1. April bis Ende Juli im Wald und am Waldrand 
an die Leine genommen werden. Die Hunde-
Leinenpflicht ist seit 2014 in der kantonalen 
Jagdverordnung festgehalten. Sie soll verhin-
dern, dass freilaufende Hunde Wildtiere hetzen, 
verletzen oder töten. Die Leinenpflicht bewirkt 
eine Beruhigung in den Gebieten im und um den 
Wald, wo in dieser Zeit die Wildtiere ihre Jungen 
bekommen (Setzzeit). Bodenbrütende Vögel und 
junge Wildtiere werden so vor Gefährdungen und 
Störungen geschützt.

Danke, dass Sie Ihren Hund an die Leine 
nehmen und so den Wildtieren Schutz und Nah-
rung ermöglichen.

Weitere Informationen:
www.lawa.lu.ch oder öko-forum, Umweltberatung 
Luzern, 041 412 32 32

7. März 2021
EIDGENÖSSISCHE VOLKS- 

ABSTIMMUNGEN

- Volksinitiative vom 15. September 2017  

«Ja zum Verhüllungsverbot»

- Bundesgesetz vom 27. September 2019  

über elektronische Identifizierungsdienste  

(E-ID-Gesetz, BGEID)

- Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019  

über die Genehmigung des Umfassenden  

Wirtschaftspartnerschaftsabkommens  

zwischen den EFTA-Staaten und Indonesien

KANTONALE VOLKS- 

ABSTIMMUNGEN

- Dekret über die Gründung einer Aktienge-

sellschaft für den Campus Horw

- Dekret über den Ausbau der K 36 durch  

die Lammschlucht im Entlebuch, 1. Abschnitt
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DAS ARBEITSAMT WIRD VOM RAV  
ABGELÖST

In Folge der Revision des Arbeitsversicherungs-
gesetztes (AVIG) übernehmen die RAV von den 
Gemeinden die Aufgaben der Arbeitsämter  
und somit die Erstanmeldungen der Stellensu-
chenden. Für die Einwohnerinnen und Einwohner  
der Gemeinde Root gilt diese Regelung ab  
1. April 2020.

Was bleibt für Sie voraussichtlich gleich: 
 - Sie müssen sich persönlich beim zuständigen 
RAV anmelden.
 - Es wird ein Erstanmeldegespräch im RAV durch-
geführt.
 - Beim Erstanmeldegespräch werden alle notwen-
digen Unterlagen mitgegeben. Dies beinhaltet 
u.a. auch verschiedene Dokumente und Formu-
lare für die Arbeitslosenkasse.

Was wird neu:
 - Ab 2021 sollte auch die Anmeldung zur Arbeits-
vermittlung online zur Verfügung stehen.
 - Die Registrierung erfolgt auf www.arbeit.swiss 
→ mit diesem Login können danach auch viele 
weitere elektronisch übermittelbare Formulare 
(z.B. Arbeitsbemühungen, Angaben der ver-
sicherten Person im Monat… etc.) sowie die 
gemeldeten Stellen aufgerufen werden.
 - Die Dokumente für die Arbeitslosenkassen kön-
nen Sie direkt übermitteln (www.arbeit.swiss) 
oder per Post an die gewählte Arbeitslosenkasse 
schicken.

Die Antragsformulare zur Arbeitslosenentschädi-
gung der Arbeitslosenkassen müssen vollständig 
und richtig ausgefüllt werden. Nur ein vollständig 
und wahrheitsgetreu ausgefüllter Antrag kann im 
System verarbeitet werden. Nachfragen führen 
zu Verzögerungen, die wiederum zu Verzögerun-
gen der Auszahlungen führen können.

RAV Pilatus ist umgezogen
Das RAV Pilatus zieht von Luzern nach Emmen-
brücke um und befindet sich am gleichen Standort 
wie das RAV Emmen. Seit dem 25. Januar 2021 
werden Sie in den neuen Räumlichkeiten an 
der Gerliswilstrasse 17 in 6020 Emmenbrücke 
begrüsst. 

MITTEILUNG ZUR WASSERQUALITÄT 
DER WASSERVERSORGUNG ROOT

Im Rahmen der periodischen Wasserproben, 
durchgeführt am 27. Januar 2021 haben die 
bakteriologischen und chemischen Untersuche 
folgende Werte ergeben:
 - Die Netzwasserproben entsprechen den Anfor-
derungen der Hygieneverordnung, weniger als 
300 Keime/ml im Netz (gemessen 1, 2, in Dorf-
zone / 2 in Hochzone / 1 in Rooterberg obere 
Zone)
 - keine Escherichia coli und Enterokokken in  
100 ml
 - Gesamthärte °fH 16.5
 - Calcium mg/l 57.0
 - Magnesium mg/l 5.7
 - Chlorid mg/l 4.8 EW <20 mg/l
 - Nitrat mg/l 3.7 EW <25 mg/l
 - Sulfat mg/l 13.0 EW <50 mg/l

Der Nitrat-, Chlorid- und Sulfatgehalt des mittel-
harten Wassers liegt unterhalb des in der Verord-
nung über Fremd- und Inhaltsstoffe in Lebensmit-
tel festgelegten Erfahrungswert (EW). Bei Nitrat 
ist ein Höchstwert (HW) von 40 mg/l festgelegt.  
1 Milligramm/Liter (mg/l) =1 Tausendstel-Gramm

Die Wasserzusammensetzung besteht  
aus, zur Zeit, ca. 5 % Quellwasser von der Wies 
und dem Rest aus Grundwasser vom Stauden-
schachen.

Das Quellwasser wird UV-bestrahlt, das 
Grundwasser bleibt unbehandelt.

Personalkorporation Root
Wasserversorgung
Arnet Urs
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Hinweis: Die untenstehenden Termine sind aufgrund des Corona-Virus erst provisorisch.  
Bitte informieren Sie sich über die Homepage der entsprechenden Vereine.

Datum/Zeit Anlass Beschreibung Organisator Ort des Anlasses

1. März

18.00–21.00 Uhr Die Kunst der Carton-
nage

Aus einem einfachen Kartonbogen, etwas Leim, einem 
Pinsel und Packpapierstreifen, lassen sich erstaunliche 
Schachteln erstellen. Mit Stoff oder Papier kleiden wir die 
Schachteln danach phantasievoll ein.

Frauenforum Root Pfarreiheim

2. März

17.00–20.00 Uhr Blutspenden Blutspende-Aktion mit der mobilen Blutspenden-Equipe 
SRK. Treue SpenderInnen wie auch Neu-SpenderInnen 
sind herzlich Willkommen. Anschliessend kleiner Imbiss 
zur Stärkung.

Samariterverein Pfarreiheim

7. März Volksabstimmung vom 
7. März 2021

Gemeinde Gemeindehaus, 
Schalterraum der 
Gemeindekanzlei 
im 1. Stock

8. März Wandervögel Programm gemäss Ansage. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.frauenforum-root.ch

Frauenforum Root Bahnhof

12. März 

19.30–22.00 Uhr Nothilfekurs Nothilfekurs für Fahrausweiserwerbende und alle  
Personen, welche Ihr Nothilfewissen auf den neuesten 
Stand bringen möchten. Siehe Seite 11

Samariterverein Röseligarten

13. März

08.30–12.00 Uhr 
13.00–16.30 Uhr

Nothilfekurs Nothilfekurs für Fahrausweiserwerbende und alle  
Personen, welche Ihr Nothilfewissen auf den neuesten 
Stand bringen möchten. Siehe Seite 11

Samariterverein Röseligarten

09.30–11.30 Uhr Frühlings- 
Kinderartikelbörse

Sie mieten bei uns einen Tisch und verkaufen selber gut 
erhaltene Kleider, Schuhe, Spielsachen, Babyausstattungen, 
etc.

Frauenforum Root Pfarreiheim

16. März

20.00–22.00 Uhr C wie Circulation oder 
«Chreislauf»

Monatsübung. Interessierte Personen sind herzlich  
Willkommen.

Samariterverein Röseligarten

26. März

19.30–24.00 Uhr 50. Turnerinnen- 
Lotto – ABGESAGT

Traditionelles Turnerinnen-Lotto. Seit 50. Jahren ein toller 
Anlass. Mit speziellen Jubiläumspreise /Gänge

Damen- und  
Frauenriege STV 
ROOT

Arena

7. April Wandervögel Programm gemäss Ansage. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.frauenforum-root.ch

Frauenforum Root Bahnhof

17. April Probeweekend Wir bereiten uns auf das Eidgenössische Musikfest von 
Mitte Mai vor.

Brass Band  
Musikgesellschaft 
Root

Lagerhaus und 
Probelokal

18. April Probeweekend Wir bereiten uns auf das Eidgenössische Musikfest von 
Mitte Mai vor.

Brass Band  
Musikgesellschaft 
Root

Lagerhaus und 
Probelokal

20. April

19.30–21.30 Uhr Besuch vom SV Ebikon Gemeinschaftsübung mit SV Ebikon. Anschliessend  
gemütliches Beisammensein.

Samariterverein Röseligarten

24. April Samariterreise Vereinsausflug der SamariterInnen Samariterverein folgt

17.00 Uhr 90 Jahre HCRP;  
Gala Konzert

Der HCRP startet mit dem Gala Konzert im Gasthaus  
Die Perle in sein Jubiläumsjahr. Gespielt werden Stücke, 
welche in den vergangenen Vereinsjahren präsentiert  
wurden. Das vorangehende Nachtessen wird vom  
No Name Chor aus Ballwil begleitet.

Handharmonika 
Club Root Perlen

Gasthaus Die Perle

29. April

19.30–21.00 Uhr Gin and more Das Gin nicht gleich Gin ist, werden wir bei  
der Degustation erfahren. 

Frauenforum Root Vinothek RootWy

Detailinformationen zu den Anlässen finden Sie unter www.gemeinde-root.ch/de/freizeitwirtschaft/freizeit/anlaesseaktuelles.
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Klassenassistenz im Klassenzimmer
Mein Name ist Claudia Trauner und 
ich bin Mami von drei Kindern. Vor 
drei Jahren bekam ich die Möglichkeit 
als Klassenassistenz im Kindergarten 
Röseligarten zu arbeiten. Im aktuellen 
Schuljahr bin ich in der Klasse 3b im 
Schulhaus St. Martin tätig.

Nach einer gemeinsamen Bespre-
chung am Morgen mit der Klassenlehr-
person Fabienne Joller, begleite und 
unterstütze ich die Klasse. Es bereitet 
mir viel Freude, die Kinder auf ihrem 
Weg zu begleiten und sie zum Lernen zu 
motivieren. 

Die Arbeit ist sehr ausfüllend, 
aber auch anspruchsvoll. Als Klas-
senassistentin habe ich immer ein 
offenes Ohr für die spontanen Bedürf-
nisse der Lernenden. Dadurch wird die 
Lehrperson entlastet und sie kann den 
Unterricht ruhiger und besser gestal-
ten. In turbulenten Phasen hilft meine 
Anwesenheit im Klassenunterricht 
und trägt dazu bei, dass wieder Ruhe 
einkehrt.

Es kann aber auch vorkommen, 
dass ich eine Gruppe oder einzelne 
Kinder unterstütze, den erlernten Stoff 
im eigenen Tempo zu repetieren und 
zu festigen. 

Die Zusammenarbeit mit der 
Klassenlehrperson und der gesamten 
Schule gefällt mir sehr und ich freue 
mich, sämtliche Fortschritte mitzuer-
leben. 

Claudia Trauner
Klassenassistentin 

EDITORIAL

NOTEBOOKS CONVERTIBLE –  
SEKUNDARSCHULE ROOT

Mit dem Beginn des Schuljahres 20/21 gab es IT-
mässig einige Änderungen auf der Sekundarstufe. 
Als 1:1 Lösung durften alle unsere Lernenden der 
1. Oberstufe ein neues Notebook, Grösse 11,6 Zoll 
mit einem Arbeitsspeicher von 8 GB entgegen-
nehmen. Eine Haupt- und Rückkamera gehören 
ebenfalls zur Ausstattung. Das neue Notebook ist 
eine Convertible-Ausführung, was bedeutet, dass 
der Bildschirm auch wie ein Tablet genutzt werden 
kann. Dazu legt man den Bildschirm einfach nach 
hinten, womit die Funktionen automatisch auf 
den Tablet-Modus wechseln. Das gleiche gilt dann 
auch, wenn man den Bildschirm wieder zurück in 
den Ursprungszustand dreht. Dann stellen sich 
wieder normale Computer-Eigenschaften ein, wie 
beispielsweise die Tastaturnutzung. 

Für mich als Informatikverantwortliche der 
Schule Root bedeutete dies, dass während der 
Sommerferien diverse Vorbereitungsarbeiten an 
den Geräten sowie wie das Personalisieren, Login-
Erstellung etc. ausgeführt werden mussten, damit 
die Lernenden der 1. Sekundarschule dann in ihrer 
ersten Schulwoche freudig ihr Notebook entgegen-
nehmen durften. 

Dieses persönliche Notebook wird die Schü-
ler/innen bis zum Ende ihrer obligatorischen Schul-
zeit begleiten und sie auf ihren Lernweg positiv 
unterstützen. Tatsächlich merkt man im Unterricht 
ganz deutlich, dass die Lernenden sehr gerne daran 
arbeiten und die Motivation steigt, sobald sie einen 
Auftrag digital erledigen dürfen. 

Durch die Möglichkeit viele Recherchen und 
Arbeiten direkt am persönlichen Gerät zu erledigen, 
sind sie schnell mit dem ganzen Handling vertraut, 
haben ihre Daten immer gleich griffbereit und kön-
nen sich auch in Bezug auf die Berufswelt optimal 
auf ihre Zukunft vorbereiten. Die Umstellung auf 
Office365 ermöglicht den Lernenden, sofern eine 
aktive Internetverbindung besteht, von überall und 
jedem Gerät auf ihre Daten zuzugreifen. 

Es macht Spass die Lernenden auf dem 
digitalen Weg zu begleiten und ihre Fortschritte 
beobachten zu können. 

Andrea Stalder
ICT Verantwortliche der Schule und Fachlehrperson 
Informatik 
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Claudia Trauner
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SCHULE ROOT – AKTIV UND VITAL

In der Primarschule verbringen Schülerinnen und 
Schüler einen Grossteil ihrer Kindheit. Was sie in 
dieser wichtigen Zeit lernen, prägt ihr späteres 
Leben, auch ihre Gesundheit!
Weil die Leistungsfähigkeit und das Wohlbefinden 
von der Gesundheit abhängig sind, haben wir in 
diesem Schuljahr den Schwerpunkt «aktiv und 
vital» gesetzt. Das Kind soll die nötige Energie 
für seinen Schulalltag bekommen. Darum haben 
wir mutig den grössten Energieräuber aus dem 
Sortiment gestrichen. Die Schule Root ist in eine 
zuckerfreie Zukunft gestartet. So wichtig wie 
eine gesunde Ernährung ist auch ausreichend Be-
wegung. Früher betrachtete man diese Themen 
vor allem im Bereich der Prävention. Wir wollen 
jetzt im Kindergarten Röseligarten besonders auf 
die Wechselwirkung zwischen Ernährung, Bewe-
gung und Achtsamkeit achten.

Wir denken dabei an den berühmten Päda-
gogen Pestalozzi und seinen Rat: «Kopf, Herz und 
Hand.» Mit Bewegungsspielen üben wir altersge-
mäss Koordination, Achtsamkeit und Konzentra-
tion. Mit dem Farbenmonster lernen wir Gefühle 
wahrzunehmen und zu benennen. Das Kind soll 
seine innere Balance finden und sich bestmöglich 
entwickeln können. Alle Sinne werden spielerisch 
aktiviert.

Das Ziel dieser ganzheitlichen Förderung 
und liebevollen Begleitung ist der Aufbau eines 
gesunden Selbstwertgefühls. So sollen sich die 
Kinder in der Gemeinschaft wohl fühlen und frei 
sein zum Lernen.

Wir wissen, dass die Lust auf Süsses bleibt. 
Vielleicht möchten sie folgendes Rezept zu Hause 
ausprobieren:

Knusper-Riegel
100 g Baumnüsse
100 g  Haselnusskerne
40 g Mandeln
Grob zerkleinern und in eine Schüssel geben

65 g Sonnenblumenkerne
65 g Sesamsamen
300 g  Haferflocken
300 g Blüten- oder Akazienhonig 
Dazugeben und gut mischen. Die Masse auf ein 
mit Backpapier belegtes Blech geben und ver-
streichen, andrücken (mit feuchten Händen und 
Spachtel). 
In den vorgeheizten Ofen geben bei 175 Grad 
Ober- und Unterhitze, ca. 20 -25 Min.

Nach dem Erkalten mit scharfem Messer zu 
Riegeln schneiden.

Dies ist ein herrlicher, gesunder Ersatz für 
die Müsli-, Power- oder Energieriegel, welche in 
den meisten Fällen viel Zucker und Zusatzstoffe 
enthalten.

Tipp: Wer möchte, kann auch noch Rosinen oder 
geschnittene Datteln oder Feigen, oder auch 
Kürbiskerne, Leinsamen oder etwas Chiasamen 
dazugeben.

Judith Baumeler und Kathrin Seidl
Kindergärtnerinnen

SCHULAGENDA
Alle Termine auf Grund Corona abgesagt
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Neueintritte Feuerwehr Root 2021
Für den freiwilligen Dienst in der Feuerwehr Root  
zum Schutz der Bevölkerung von Root, Gisikon  
und Honau konnten 14 Neueingeteilte begeistert  
werden:

Sdt Boog Roger, Honau
Sdt Felder Peter, Root
Sdt Kaufmann Mathias, Root
Rekr Almeida Joào, Root
Rekr Blättler Remo, Root
Rekr Bucher Ramona, Root
Rekr Duss Leonie, Root
Rekr Horat Mirko, Root
Rekr Krummenacher Fabian, Gisikon
Rekr Krummenacher Roman, Root
Rekr Pangrazio Luca, Root
Rekr Plankl Joel, Root
Rekr Walker Fabian, Gisikon
Rekr Wicki Samuel, Honau

Feuerwehr Root 2021
Mit 88 aktiven Feuerwehrfrauen und -Männer ist  
die Feuerwehr Root Tag und Nacht in Bereitschaft  
um bei allen möglichen Notlagen zu helfen. Sie  
erreichen uns 24 Stunden, 7 Tage in der Woche  
und 365 Tage im Jahr über die Notrufnummer 118.

Hptm Karl Rogenmoser
Kommandant Feuerwehr Root

RÜCKBLICK 2020 UND NEUEINGETEILTE 2021
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Einsatzstatistik 2020
Die Feuerwehr Root leistete im 2020 neben 
Übungsdienst, Rapporten und Weiterbildungs-
kursen insgesamt 56 Einsätze mit Total 1086 
Einsatzstunden:

Brandmeldeanlagen 
19 Einsätze 
358 Stunden

Brandbekämpfung
12 Einsätze
327 Stunden

Elementarereignisse
9 Einsätze 
253 Stunden

Verkehrsdienst
7 Einsätze
95 Stunden

Ölwehr
6 Einsätze
50 Stunden

Technische Hilfeleistung
3 Einsätze 
3 Stunden

Alle Einsätze und Übungen konnten unfallfrei  
und unter Einhaltung der Corona-Schutzmass-
nahmen durchgeführt werden. Allen Feuer-
wehreingeteilten ein herzliches Dankeschön  
für Ihre Einsatz- und Übungsbereitschaft. 
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Liebe Leserinnen und Leser
Die nächste Ausgabe erscheint am 3. Mai 2021. Bis dahin  
wünschen wir Ihnen einen schönen Frühling und frohe Ostern.

Gemeinderat und Verwaltung

Da sind noch einige bunte Eier übriggeblieben?
Die hartgekochten Eier schälen und in kleine 
Stücke würfeln. Frische Kräuter hacken. Eine Zit-
rone auspressen und den Saft mit etwas Quark, 
den Kräutern, Pfeffer und Salz vermengen. Die 
Eierwürfel untermischen. Das Ganze ziehen 
lassen, mit Paprikagewürz verfeinern und mit fri-
schem Baguette geniessen.


